
MMädchen

PPferde

SSchule

Ein spezielles Angebot
für Mädchen* und junge Frauen*, 

die aktuell von Schule nicht 
(mehr) erreicht werden.
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Bei uns gibt es Raum für vielfältige Themen, die für 
Mädchen* und jungen Frauen* wichtig sein können: 
Familie, Freundschaft, Partner*innenschaft, Eltern-
schaft, Körperlichkeit, Sexualität, Ernährung – all das 
wird in MPS begleitet. 

Wir fördern eine bewusste Auseinandersetzung mit 
den Themen Schule, Erwachsenwerden, Lösungswe-
ge finden, Gewalt, Nähe, eigene Grenzen und Gren-
zen der Anderen - wie weit darf ich gehen, wie weit 
möchte oder darf ich jemand anderen an mich heran-
lassen? Wie wirke ich? Was will ich? Was kann ich und 
was darf ich noch lernen? Was sind meine persönli-

chen Lebensziele? Ziel dieser Auseinandersetzung ist 
es, die Persönlichkeitsentwicklung der Mädchen* und 
jungen Frauen* ganzheitlich zu unterstützen.

In enger Verzahnung von sozial- und heilpädagogi-
schen Elementen mit projektorientiertem Lernen und 
Beschulung in Kleingruppen sollen die Mädchen* und 
jungen Frauen* wieder Zugang zu ihren Ressourcen 
gewinnen. Auf der Basis neu gewonnenen Selbstver-
trauens in die eigene (Selbst-)Wirksamkeit und Lern-
fähigkeit werden sie schrittweise auf eine Integration in 
den regulären Schulalltag und ggf. den Einstieg in die 
Berufswelt vorbereitet.

Unsere MPS-Wohngruppen befinden sich in 
ruhiger, ländlicher Umgebung in der Nähe von 
Marburg mit guter Anbindung in die Universi-
tätsstadt. Marburg hält vielfältige Freizeitge-
staltungs- und Einkaufsmöglichkeiten für junge 
Menschen, eine breit aufgestellte Schulland-
schaft, eine gute medizinische und therapeu-
tische Versorgung sowie die verschiedensten 
kulturellen Angebote bereit. 

Die Mischung aus naturnahem, ländlich ge-
prägtem Lebensort und dennoch kurzen We-
gen in das bunte, dynamische Stadtleben von 
Marburg ermöglichen den bei uns wohnenden 
Mädchen* und jungen Frauen*, zur Ruhe zu 
kommen und durchzuatmen, aber dennoch die 
Verbindung zum städtischen Leben in all seiner 
Vielfalt auskosten zu können.

Unsere pädagogische Arbeit Umgebung
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MPS auf einen Blick

MPS Weimarer Hof

MPS Zückenberg

MPS Hermershäuschen

MPS Reit.Sport.Hof

• 6 Plätze
• weitläufiges Doppelhaus mit viel Platz zum Leben,  
  Lernen und für gemeinschaftliche Projekte

• 5 Plätze
• historisches, gemütliches Fachwerkhaus 
  in ruhiger und naturnaher Lage

• 5 Plätze
• Leben in unmittelbarer Nähe zu den Pferden    
  auf dem Reitsporthof

• 6 Plätze
• großes Wohnhaus mit jeweils eigenen, kleinen 
  Appartements für junge Frauen*, die sich ver-
  selbstständigen möchten
• je nach Kapazität auch für Mädchen* und junge 
  Frauen* außerhalb der MPS-Wohngruppen offen

Unsere Mädchen-Pferde-Schule-Wohngruppen mit 
jeweils 5-6 Plätzen sind Orte zum Aufwachsen und 
Leben für Mädchen* und junge Frauen*, die aus-
schließlich von Frauen* betreut werden möchten 
und die sich einen Lebensort mit Haustieren und 
Anbindung zum Reiten sowie einen Schwerpunkt 
im schulischen Bereich wünschen.

Im Mädchen-Pferde-Schule-Konzept verbindet sich 
der Ansatz der geschlechtsbezogenen Pädagogik 
mit einem ganzheitlichen Bildungskonzept, unter-
stützt durch tiergestützte Elemente, in denen das 
Pferd als Medium genutzt wird, um Beziehungs- 
und Entwicklungsprozesse anzubahnen.

Individuell angepasste Beschulungsangebote in 
eigenen, gruppennahen Räumlichkeiten sowie das 
(Heil-)Pädagogische Reiten und ggf. eine Berufs-
vorbereitung auf dem Reitsporthof unterstützen die 
Mädchen* und jungen Frauen* in ihrer persönlichen 
und schulischen Entwicklung. Neben der Koopera-
tion mit der vereinseigenen Julie-Spannagel-Schule 
(Privatschule mit den Förderschwerpunkten Emo-
tionale und Soziale Entwicklung sowie Schule für 
Kranke) und dem (Heil-)Pädagogischen Reiten för-
dern gemeinsame Gruppenaktivitäten die Entwick-
lung und das Zusammenleben.

Das MPS-Konzept spricht Mädchen* und junge 
Frauen* ab dem Alter von 12 Jahren an, die sich in 
individuellen Problemlagen befinden und aufgrund 
traumatisierender Vorerfahrungen in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung und Identitätsfindung beein-
trächtigt sind. Neben diesen umfassenden Bedar-
fen haben sie zusätzlich erhebliche Schwierigkeiten 
mit dem herkömmlichen Schulsystem und/oder in-
dividuelle Beschulungsprobleme entwickelt.

Wir unterstützen parteilich Mädchen* und junge 
Frauen*, die sich eine Reintegration in die Schule 

wünschen und eine längerfristige Begleitung und 
Förderung außerhalb ihrer Herkunftsfamilie benö-
tigen.

In einer eigenen Nachfolgeeinrichtung zur Ver-
selbstständigung finden außerdem Mädchen* und 
junge Frauen* einen Lebensort, die sich bereits auf 
dem Weg in das Erwachsenenleben befinden und 
ihren bisherigen Wohngruppen auf Grund ihres Al-
ters oder ihrer Entwicklung entwachsen sind. Das 
Angebot des Reitens bleibt ihnen hier auch weiter-
hin erhalten.

Gesetzliche Grundlagen: § 27 Hilfen zur Erziehung i. V. m. § 34 Heimerziehung / sonstige betreute Wohnform, 
§ 35a stationäre Eingliederungshilfe, § 41/41a Hilfen für junge Volljährige / Nachbetreuung.

Ggfls. § 35 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung möglich über gesonderte Zusatzvereinbarung, 
§ 42 Inobhutnahme für Kinder und Jugendliche im Einzelfall je nach Platzkapazität

Kontaktdaten:

Aufnahmealter: ab 12 Jahren
Betreuungsschüssel 1:1

Aufnahmealter: ab 14 Jahren
Betreuungsschüssel 1:1,2

Unser  Angebot Unsere Zielgruppe

St. Elisabeth- Verein e.V.
Hermann-Jacobsohn-Weg 2
35039 Marburg
Tel.: 06421 1808-0
Fax: 06421 1808-40

Neele Bernshausen
Bereichsleiterin Mädchen-Pferde-Schule
Tel.: 06421 1808-58
n.bernshausen@elisabeth-verein.de
https://www.elisabeth-verein.de


